
Am häufigsten in Deutschland eingesetzte Besamungsbullen 2021/22 

In der nachfolgenden Tabelle sind die 15 Besamungsbullen der Rasse Fleckvieh aufgeführt, die 

2021/22 in Deutschland am häufigsten eingesetzt wurden. Mit großem Abstand nimmt der Nach-

kommen geprüfte Bulle Hokuspokus die Spitzenstellung in diesem Jahr ein. Grund dafür ist seine her-

ausragende Exterieurvererbung, die Kalbinneneignung und sein hoher Gesamtzuchtwert. Neben Ho-

kuspokus sind in der Auflistung nur noch die Bullen Sehrgut und Manolo Pp* Nachkommen geprüft. 

Alle weiteren Bullen waren im letzten Jahr noch Genomische Jungvererber.  

Die Aufstellung der Bullen zeigt auch die Bedeutung der Hornloszucht bei der Rasse Fleckvieh. Zwei 

Drittel der Bullen sind genetisch hornlos, ein Drittel sogar in reinerbiger Form. Mit Waka Waka PP* 

stammt ein reinerbig hornloser Bulle aus Niederbayern. Züchter ist der Betrieb Glaser Franz in Grai-

net, Landkreis Freyung-Grafenau. Neben seiner 100-prozentigen Hornlosvererbung war Waka Waka 

PP* auch wegen seiner Kalbinneneignung und der starken Eutervererbung mit der Tendenz zu länge-

ren Strichen sehr beliebt.  
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